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Medizinische Vortragsreihe

Unsere leitenden Ärzte haben für Sie wiederum eine
interessante Vortragsreihe zusammengestellt, die aktu-
elle medizinische Themen aufgreift.

Die Veranstaltungen finden in der Cafeteria des Kran-
kenhauses statt. Sie bestehen jeweils aus einem Vor-
trags- und einem Diskussionsteil. Sie haben die Gele-
genheit, Fragen zum Thema zu stellen und am Rande
der Veranstaltung persönliche Fragen zu klären.

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei.

Die Vortragsreihe wird in Zusammenarbeit mit der
Volkshochschule Saarlouis und dem Förderverein des
Krankenhauses Saarlouis vom DRK realisiert.

Wir freuen uns, wenn die Auswahl der Themen Ihr Inter-
esse findet und auf Ihre Teilnahme!

Ihr Krankenhausdirektorium

18.00 Uhr – ca. 19.30 Uhr

Cafeteria
des Krankenhauses Saarlouis vom DRK
Vaubanstraße 25, 66740 Saarlouis

Anmeldung nicht erforderlich.
Eintritt frei!

Auskünfte vorab unter Tel. 0 68 31/171-121

Mittwoch, 25. Januar 2012
Beinschmerz und Schwellung –
Symptome einer Thrombose und Lungenembolie
Referent: Dr. med. Jürgen Lehmann, Chefarzt
Innere Abteilung und Angiologie

Thrombosen – d.h. Gerinnsel in den Venen – und die
Lungenembolie als mögliche Folge sind viel häufiger
als gedacht, nicht nur beim geschwollenen oder
schmerzhaften Bein. Mit dem hochauflösenden
Farbultraschall gelingt die rasche Diagnose. Ursachen,
Symptome und neue Behandlungsmöglichkeiten sowie
die Prophylaxe werden anschaulich dargestellt.

Mittwoch, 15. Februar 2012
Schulter – Bewegung „unlimited"?
Referent: PD Dr. med. Marcus Maier, Orthopäde

Das Schultergelenk ist aufgrund seiner besonderen
Anatomie das Gelenk mit dem größten Bewegungsum-
fang. Zahlreiche schulterspezifische Probleme, die zu
Schmerzen und Bewegungsstörungen führen, können
hieraus resultieren. Minimal-invasive Operations-
techniken haben in den letzten Jahren zu einer differen-
zierten Therapie verschiedener Schultererkrankungen
beigetragen. In dieser Präsentation werden die häufig-
sten Befunde anschaulich dargestellt und moderne
Behandlungsstrategien aufgezeigt.

Mittwoch, 14. März 2012
Darmkrebs vermeiden!
Referent: Dr. med. Eric-Thorsten Sternheim,
Chefarzt Innere Abteilung und Gastroenterologie

Jährlich erkranken 73.250 Menschen in Deutschland
an Darmkrebs, davon versterben immer noch etwa
40%. Unbehandelt führt die Erkrankung in den allermei-
sten Fällen innerhalb von 12 Monaten zum Tod. Der
Vortrag soll anschaulich darstellen, wie das Risiko
einer Krebserkrankung deutlich reduziert werden kann
durch gesunde Ernährung, Bewegung, Vermeiden von

Rauchen und durch die Durchführung der
Vorsorgekoloskopie. Außerdem wird die Technik der
modernen Koloskopie dargestellt, die mittlerweile
schmerzfrei und sicher durchgeführt werden kann.

Mittwoch, 25. April 2012
Mit Demenz leben
Referent: Dr. med. Hans-Michael Lamberty,
Leitender Arzt Neurologie

Dementielle Erkrankungen nehmen aufgrund der
demographischen Entwicklung stetig zu. Der Vortrag
beschäftigt sich mit den verschiedenen Formen der
Demenz, ihren Ursachen, den Symptomen und den
therapeutischen Möglichkeiten und möchte Hilfestel-
lung geben im Umgang mit Betroffenen.

Mittwoch, 13. Juni 2012
Wenn das Knie schmerzt – moderne konservati-
ve und operative Behandlungsmöglichkeiten
Referent: Dr. med. Martin Trennheuser,
Orthopäde, Rheumatologe

Die Kniegelenksarthrose ist eine der häufigsten
Verschleißerkrankungen der menschlichen Gelenke.
Es ist nicht immer eine Operation notwendig. Eine
Vielzahl von konservativen Maßnahmen erleichtert
den Umgang damit. Erst wenn solche Behandlungen
nicht mehr helfen, kommen wirksame moderne
Operationsverfahren in Frage. Es erfolgt eine Dar-
stellung der aktuellen konservativen und operativen
Behandlungsmöglichkeiten.


